
   Verbindliche Anmeldung:

   Hiermit melde ich mich zu dem 
   Hofübergabeseminar, 
   das am Freitag, den 10.02.2012
   in Schlaifhausen, Gasthaus zur 
   Ehrenbürg, Fam. Nagengast 
   stattfindet, verbindlich an.

   Anzahl 
   der teilnehmenden Personen: _____

______________________________
  Name, Vorname: 

______________________________ 
  Straße:
  _____________________________
_
  PLZ, Ort:

______________________________
  Telefon:              

Die 
Hofübergabe

Die Hofübergabe schon zu Lebzeiten 
ist in der Landwirtschaft die 
gebräuchlichste Form des Ei-
gentumswechsels. Rechts-
grundlage ist der Hofüberga-
bevertrag, in dem die Ver-
tragsbedingungen zwischen 
Übergeber und Übernehmer 
frei vereinbart werden. Der 
Übergabevertrag bedarf zu 
seiner Wirksamkeit der nota-
riellen Beurkundung. Die 
Hofübergabe sollte frühzeitig 
vorbereitet werden. Durch of-
fene Gespräche aller Betei-
ligten sowie durch Beratung 
in allen persönlichen, wirt-
schaftlichen, rechtlichen und 
steuerlichen Fragen – z.B. 
durch den Bayerischen Bau-
ernverband und seine Töchter 
– lassen sich die Vorstellun-
gen der Beteiligten klären 
und Lösungen finden.
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Bayerischer
Bauernverband
Bildungswerk

Einladung
zum eintägigen Seminar

über das Thema

Hofübergabe

am Freitag, 10.02.2012
in Schlaifhausen 68, Gasthaus „zur 
Ehrenbürg“, 91369 Wiesenthau

Programm
09.00 – 10.30 Uhr
"Hofübergabe, Erbrecht, Güterstandsprobleme,  
Ehevertrag"

  Notar Helmut Hutterer od. Martin Reiß, 
  Forchheim

10.30 – 12.00 Uhr
Sozialhilfe – SGB XII, Vertragliche Unterhalts-
ansprüche, Rückforderungen von Schenkungen,  
gesetzliche Unterhaltsansprüche“
Rechtsanwalt Michael Baczko, 
Fachanwalt für Sozialrecht, Erlangen

  12.00 – 13.00 Uhr   Mittagspause

13.00 – 14.00 Uhr
"Die Hofübergabe aus steuerlicher Sicht"
Dipl.-BW (FH) Johannes Schrenker 
bbv-Beratungsdienst

14:00 – 14:45 Uhr 
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht
Betreuungsverfügung, Testament
Juristin, Angela Pesch 
BBV Hauptgeschäftsstelle Bamberg

14:45 – 15:30 Uhr
Generationenfolge Beratung  im BBV
Landwirtschaftliche Sozialversicherung der 
bäuerlichen Familie
Fachberater Joachim Grau, BBV Forchheim

15:30 Uhr – 16:00 Uhr
"  Versicherungsschutz für Hof und Familie"  
Versicherungsfachmann (BL) Winfried Antes, 
bbv-Service Versicherungsmakler 

Nach allen Referaten besteht ausführliche 
Diskussionsmöglichkeit!

Hofübergabe-
seminar

Die Hofübergabe bedeutet einen 
wichtigen und herausragenden 
Einschnitt im Leben einer Bauern-fami
lie. Für Übergeber, Übernehmer und die 
weichenden Erben, stehen Entscheidun
gen an, die für das weitere 
Leben von großer Bedeutung sind. 
Die Ursache von Schwierigkeiten liegt 
häufig in einem Informationsdefizit. 
Übergeber und Übernehmer sollten 
sich daher rechtzeitig mit dieser 
Thematik beschäftigen, um eine zu-frie
denstellende Lösung für alle 
Beteiligten zu finden.

Zu diesem Seminar ergeht recht 
herzliche Einladung. Bitte laden Sie 
dazu auch in Ihrem Ortsverband 
und bei Bekannten und Verwandten 
ein.

Je Familie wird ein Unkostenbei-
trag von 20,00 € erhoben.

Verbindliche Anmeldung schriftlich an die
BBV-Geschäftsstelle Forchheim, 



Tel.: 09191/978680, Fax: 09191/9786868

Absender:

______________________________
______________________________
______________________________
______________________________
______________________________

An den
Bayerischen Bauernverband
Löschwöhrdstraße 5

91301 Forchheim
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